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Der Ewigkeit etwas hinzufügen ist eitel; begreif doch endlich – schlafendes Volk.





Aus dem Herzen der GOTTHEIT strömt alles, was ihr benötigt, nehmt es an in Liebe und Dankbarkeit. Denn alles was ihr braucht ist euch gegeben.





Doch die Menschen glauben noch immer, sie müssten den Taten GOTTES ihre eigenen Taten hinzufügen, damit die Ewigkeit vollendet werde. 





Eitles Volk.





Viele entweihen die Liebe und führen den Namen GOTTES dabei im Munde; doch wahrlich, wirr und eitel ist ihr Reden und wirr und eitel ist ihr Tun.





Bücher über Bücher werden geschrieben; eitel Tand, gedacht zur Verherrlichung ihrer Schreiber.





Die Eitlen werden Völker führen und die Völker werden eitel; dies ist der Zustand dieser Welt. 


Dies ist der Zustand im Inneren dieser Menschheit.





Doch immer wieder stehen Boten auf die wirken mit der Tat; in ihnen leuchtet das Licht des EWIGEN. 


Seine Boten sind es und diese Boten bringen Sein Wort.





Sie weisen die Menschen darauf hin, dass nur GOTT der ERLÖSER ist. 


Niemals kann der Mensch sich selbst erlösen. 


Dies ist eitler Glaube.





Wahrlich, jeder Mensch ist erlöst – erlöst vom Herrn der Schöpfung, erlöst von der Liebe JESUS. 


Dies ist wahrer Glaube, alles andere ist eitel Tand.





Menschlein, öffne dein Herz und du wirst das Licht erkennen; hell leuchtend in dem Einen, von Schlacken der Verwirrtheit und der Eitelkeit verdeckt beim Anderen; klimmend nur, aber doch noch da. 


Es soll angefacht werden, damit es wieder hell leuchte.





Wie?





Lebe die Liebe GOTTES vor, so wie JESUS sie dir gezeigt hat; so wie viele Aufrechte sie dir gezeigt haben – im brüderlich-schwesterlichem Du.





Oh eitles Reden um Richtig und Falsch, oh eitles Reden. 


Schweigt und ihr werdet hören. 


Doch in eurem Reden ist so viel Lärm, dass ihr nicht mehr hört.





Stören dich diese Worte, Schwester, Bruder?


Warum stören sie dich?


Vermisst du die Liebe?





Nun, wahrlich, Liebe ließ mich diese Worte sprechen und übermitteln, denn die Liebe zeigt auf, wo die Liebe fehlt. 








Die Liebe missioniert nicht mit Worten – die Liebe lebt vor; lebe die Liebe!





Die Liebe verurteilt nicht, aber sie zeigt auf, wo Mangel – lebe die Liebe vor!





Die Liebe erhöht nicht durch Worte – die Liebe erhöht durch Taten; helfe mit aber wisse: „ER alleine ist der wahre Helfer.“


Du helfe mit in Seinem Sinn – liebe, liebe, liebe!





Ehrlichkeit zu dir selbst – dies ist Liebe!


Ehrlichkeit und Erbarmen – dies ist Liebe!


Ehrlichkeit und Verzeihen – dies ist Liebe!





Doch nicht mit Worten – mit Taten! Nicht mit Worten – mit Taten! Nicht mit Worten – mit Taten!





JESUS ist der ER-LÖSER. 


JESUS hat auch dich entbunden aus den Fängen des Bösen! 





Achte auf dich! 


Achte auf dich! 


Achte auf dich!





Meide die Sünde gegen die Liebe!


Meide die Sünde gegen die Liebe!


Meide die Sünde gegen die Liebe!





In Liebe





Eli Ham, der aus der Liebe spricht.





Amen, Amen, Amen.
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